
APO-Sekretär
Genosse Fritz Steinhäuser:

Leitungsmitglieder, 
Gruppenorganisatoren und 
Wirtschaftsfunktionäre 
ziehen an einem Strang
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Obwohl Genosse Fritz Steinhäuser erstmalig als 
Sekretär in der APO Forschung und Entwick
lung des VEB Büromaschinenwerkes Sömmerda 
fungiert, ist diese Funktion für ihn nichts Neues; 
denn seit 1960 führte er die APO Verwaltung. 
Über seine bisherigen Erfahrungen berichtete 
Genosse Steinhäuser: „Als Sekretär der APO 
Verwaltung habe ich in erster Linie dar
auf geachtet, daß sich mit Hilfe der gesamten 
Leitung die Parteigruppen zu wirklichen poli
tischen Zentren in ihrem Bereich entwickelten. 
Neben der praktischen Unterstützung haben wir 
besonders überlegt, wie bei allen Genossen 
Klarheit über politische Grundfragen geschaffen 
werden kann. Zu diesem Zweck behandelten 
wir in den Mitgliederversammlungen den In
halt der nationalen Frage in Deutschland; das 
Wesen des staatsmonopolistischen Kapitalismus; 
Wesen und Inhalt des neuen ökonomischen 
Systems der Planung und Leitung u. a. wichtige 
Themen. Auf Grund einer solchen Gestaltung 
unserer Mitgliederversammlungen lernten die 
Genossen immer besser, ihre Aufgaben klassen
mäßig zu lösen. Durch diese Methode haben wir 
gleichzeitig unsere monatlichen Mitgliederver
sammlungen — die wir oft in seminaristischer 
Form durchführten — zu Foren des politischen 
Meinungsstreites gemacht.

Eine weitere wichtige Erfahrung ist die 
Organisierung der Zusammenarbeit mit den 
Wirtschaftsfunktionären. Wir müssen erreichen, 
daß diese Genossen und Kollegen, die über ein 
gutes fachliches und politisches Wissen verfügen 
und in ihrem Kollektiv auch Autorität besitzen, 
die Parteiorganisation bei der Erziehungsarbeit 
wirkungsvoll unterstützen.“

teilnehmen und evtl, an einer 
Konsultation bei der Bildungs
stätte, um bestimmte Fragen 
zu klären.

Die unmittelbare Vorbereitung
auf der Grundlage der Seminar
hinweise und der Anleitung:
0 Nachdenken, wie die Pro

bleme des Themas entspre
chend den Aufgaben und Be
dingungen der Grundorgani
sation am erfolgreichsten 
durchgearbeitet werden kön
nen. Hierbei die entsprechen-

den politisch-ideologischen 
Fragen, die im Bereich der 
Grundorganisation vordring
lich zu klären sind, für eine 
Auseinandersetzung im Zir
kel vorsehen (Rücksprache mit 
der Parteileitung), ohne dann 
im Zirkel in praktiziistische Dis
kussionen zu verfallen;

0 Fragen und Unterfragen aus
arbeiten, die zum Nachden
ken der Teilnehmer, zur Aus
einandersetzung, zur kollek
tiven Erarbeitung der Pro

bleme anregen sollen (Semi
na rpl an !);

0 evtl, ein Kurzreferat über ein 
Teilprogramm festlegen (Refe
renten rechtzeitig darauf vor
bereitend, einzelne Teilneh
mer mit bestimmten, eng be
grenzten Untersuchungen, Ma
te ria I zu sa m m e n stel lung e n, 
k u rze n D iskussi o n s be i t rä g e n
beauftragen;

0 entsprechend der differenzier
ten Zusammensetzung des Zir
kels im Seminarplan vermer-
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